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Neues Jahr –  neue VorsätzeFür viele Menschen ist der Jahres-
beginn ein guter Grund sich neue 
Vorsätze zu fassen. Man überlegt 
sich, was man vielleicht noch ver-
bessern könnte und einem wich-
tig erscheint.Auch im kirchlichen Umfeld 

möchte man das neue Jahr unter 
ein gutes Motto stellen: ein Bibel-
vers soll die Menschen durch das 
Jahr begleiten und entsprechend 
zum Handeln motivieren.So wählt die «Ökumenische 

Arbeitsgemeinschaft für Bibel-
lesen» (ÖAB) jeweils eine Jah-
reslosung für die christlichen 
Kirchen im deutschsprachigen 
Raum. Die Auswahl findet je-
weils vier Jahre im Voraus statt, 
daher spielt das aktuelle Zeitge-
schehen keine Rolle. Es soll eine 
zentrale Aussage der Bibel sein, 
möglichst knappe und einpräg-
same Bibelworte, die ermutigen, 
trösten, aber auch zu Diskussio-
nen anregen sollen.Zurzeit wirken 23 kirchliche In-

stitutionen mit, wie deutsch-
sprachige Bibelgesellschaften, 
evangelische Freikirchen, das 
Katholische Bibelwerk oder mis-
sionarische Dienste. Alle Gre-
mienmitglieder reichen einen 
Vorschlag ein und daraus wird 
ein Text ermittelt. So heisst die Losung dieses Jahr: 

«Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.» Wie wir das verstehen sol-
len und was wir damit machen, 
das bringt uns unser Pfarrer And-
reas Bosshard etwas näher in sei-
nem theologischen Beitrag und in 
seinem Gottesdienst am 14. Januar.
Wir hoffen, Sie lassen sich von 
diesem Spruch durch das neue 
Jahr leiten und wünschen Ihnen 
viel Glück und Gottes Segen.Ihr RedaktionsteamUrsula Jucker und  Myriam Wyssling

reformierte kirche wetzikon chileziit
www.wetzikonref.ch
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Noch ist alles möglich und wir ent-
scheiden, mit welcher Haltung wir 
in die kommenden zwölf Mona-
te gehen. Die Jahreslosung mit der 
Aufforderung der Liebe in allem 

Vorrang zu geben, kann dafür ein 
Wegweiser sein.Die Liebe ist eine grundlegende 

Kraft, die unser Handeln, Denken 
und Fühlen beeinflusst. In unzäh-

Andreas Bosshard, Pfarrer | Ein neues Jahr bricht an, von dem wir nicht 

wissen, was es bringen wird. 

Jahreslosung 2024: «Alles, was ihr tut,  geschehe in Liebe.» (1. Korinther 16, 14)

ligen Gedichten, Romanen und Lie-
dern wird sie gefeiert. Viele werden 
sich auch noch an die erste Verliebt-
heit in den Jugendjahren erinnern. 
Fortsetzung auf nächster Seite
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Wie Agape-Liebe die Welt verändert 

Mit unserer chileziit  
ins neue Jahr

Liebe Leserin, lieber Leser
Mit unserer chileziit Ausgabe Januar 2024 möchten wir Ihnen für das neue Jahr viel Glück  
und Gottes Segen wünschen. Wie gewohnt werden wir wieder jeden Monat aus unserer 
Kirchgemeinde über aktuelle Ereignisse informieren und auf die vielfältigen Angebote hinweisen. 
Für aktuelle Informationen empfehlen wir Ihnen auch unsere Website www.wetzikonref.ch.
Gerne begleiten wir Sie durch das Jahr und wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre.  
Um unsere jährlichen Ausgaben von ungefähr 25 Franken pro Haushalt zu decken, würden wir  
uns über einen freiwilligen Beitrag an die Kosten der chileziit sehr freuen.
 

Herzlichen Dank für jeden Beitrag!  
Freundliche Grüsse 

Reformierte Kirchenpflege Wetzikon 

Samuel Steiner	 Ursula Jucker
Präsident	 Ressort Kommunikation

reformierte 
kirche wetzikon

Aufbruch
«Ich wünsche Ihnen ein gutes 
Neues Jahr. Haben Sie Ihre per-
sönlichen guten Vorsätze schon 
gefasst?» Haben Sie das auch 
schon gehört oder selber gegen-
über anderen Menschen ausge-
sprochen? Über den Sinn und 
Nutzen von Vorsätzen wird alle 
Jahre wieder geschrieben und es 
beschäftigt die Menschheit seit 
Jahrzehnten. Darüber scheint al-
les gesagt zu sein und ich kann 
kaum noch etwas anfügen.Corona ist ein jüngeres Thema, jedoch einnehmen-der. Es beschäftigt uns wohl intensi-ver, weil es unse-re Gesundheit be-trifft, Fragen zur persönlichen Frei-

heit aufwirft, wirtschaftlich Ein-
fluss nimmt und uns so im All-
tag allgegenwärtig ist. Corona 
hat bereits zu Veränderungen ge-
führt, zur Neuorientierung ge-
zwungen. Erinnern sie sich noch 
an Greta? Die junge Schwe-
din brachte das Thema Klima-
schutz in aller Munde und löste 
einen Prozess aus. Bei einer Ver-
schnaufpause von Corona schafft 
es Greta immer wieder in die 
Schlagzeilen. Vor zehn Jahren 
zog uns der Nuklearunfall in Fu-
kushima in den Bann, der als An-
stoss zur Energiewende betrach-
tet werden kann.Abseits der Schlagzeilen in den 

Medien machen wir persönliche 
Erfahrungen, die nicht minder 
wichtig sind. In verschiedenen 
Belangen stellt uns unser Wirken 
immer wieder vor Herausforde-
rungen. 
Die Vorsätze sind vielleicht trotz-
dem ein wertvoller Ansporn, 
unser Tun zu überdenken. Wa-
rum nicht fortlaufend bei allen 
unseren Entscheidungen? Als 
Leitfaden dient die Bibel.Daniel Tanner,  Kirchgemeindeverwalter

reformierte kirche wetzikon chileziit
www.wetzikonref.ch
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Jahreslosung 2022Kurt Stehlin, Pfarrer | Jesus Christus spricht: «Wer zu mir kommt, den werde 

ich nicht abweisen.», Johannesevangelium 6,37

Die Jahreslosung wird von der 
«Ökumenischen Arbeitsgemein-
schaft für Bibellesen» ausgewählt. 
Initiiert wurde sie durch den Pfar-
rer und Liederdichter Otto Rieth-
müller (1889 – 1938), der zur Be-
kennenden Kirche gehörte. Als 
Leiter des Reichsverbands der 
evangelischen Jugend wollte er den 
Parolen der Nationalsozialisten ein 
Bibelwort entgegenstellen. Sein 
Festhalten an der Bibel setzte er in 
die Tat um. Schon früh versteckte 
er Jüdinnen in seiner Bibelschule. 

Quelle: Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de

Zu dieser Zeit gab es noch nicht so 
viele Zeitungen und erst recht kei-
ne elektronischen Medien wie heu-
te. Es stellt sich damals wie heute 
die Frage, welches sind verlässliche 
Quellen und welches sind nur laute 
Parolen oder Fake News.Jesus Christus ist zentral für den 

christlichen Glauben. Sein Sterben 
und Auferstehen bilden das Fun-
dament. Über 5 000 Männer wol-
len Jesus erleben. Die Frauen und 
Kinder vergrössern diese Zahl. Sie 
wissen nicht, was sie von den Ge-

rüchten über Jesus halten sollen. 
Nun wollen sie diesen Redner und 
Wundertäter selbst hören. Dann ge-
schieht das Unfassbare: Jesus sät-
tigt alle Leute mit den fünf Bro-
ten und zwei Fischen, die ihm ein 
Junge gegeben hat. Dieses Wun-
der beruhigt die Leute nicht. Sogar 
in seinem Jüngerkreis wird debat-
tiert: «Wer ist dieser Jesus, der von 
sich behauptet, der Sohn Gottes zu 
sein?» Wir haben an Weihnachten 
die Geburt dieses Sohnes gefeiert. 
Seine Geschichte geht weiter. Sein 
Anspruch bleibt. «Wer mich sieht, 
der sieht den Vater.» (Joh. 14,9). 
Diese enge Verbindung zwischen 
Gott und Jesus Christus zieht sich 
wie ein Refrain durch die Bibel, be-
sonders durch das Johannesevange-
lium. 
Fortsetzung auf nächster Seite

«Initiiert wurde die Jahreslosung  
durch den Pfarrer und Liederdichter 
Otto Riethmüller (1889 – 1938),  
der zur Bekennenden Kirche gehörte.»
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Einzahlungsschein zum Abtrennen.  

Satz durch Schellenberg Druck, gemäss dieser Vorlage. 

Besten Dank.
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